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Programmatischer Auftakt der Reihe MythoS: Die vom Autor
entwickelten Methoden der Hylemanalyse und der Stratifikationsanalyse
stecken den Rahmen einer neuen Mythosforschung ab. Auf der
Grundlage eines präzisierten Stoffbegriffs, der Stoffe als Sequenzen
kleinster Stoffbausteine (Hyleme) begreift, die nicht auf bestimmte
mediale Konkretionen festgelegt sind, werden Mythen durch
Hylemanalysen nicht als Texte oder Bilder, sondern als Stoffe
erforschbar. Mythen, so zeigt der theoretische Zugriff, sind durch
vielfältige Einflüsse und Überarbeitungen umkämpfte und daher
komplex geschichtete Stoffe. Stratifikationsanalysen eröffnen die
Möglichkeit, dieser Vielschichtigkeit durch einen entsprechend
differenzierten Interpretationsansatz gerecht zu werden. Darüber
hinaus werden quantitativ und qualitativ objektivierbare Kriterien für
Mythenvergleiche erarbeitet. Theorie und Methodik werden durch
exemplarische Untersuchungen v. a. anhand griechisch-römischer und
altorientalischer Mythen veranschaulicht. Mit einer wegweisenden
Arbeit wird hier das Fundament gelegt für die Ausarbeitung einer
Mythostheorie auf der Basis einer neu aufgestellten allgemeinen,
transmedialen und komparatistischen Stoffwissenschaft (Hylistik).
The volume is a programmatic manifesto for the new series MythoS.
The author develops new methods - the hyleme analysis and the
stratification analysis - and applies them on mythological materials,
reconstructing myths as "Stoffe" and making them understandable in
their polymorphic nature. In this groundbreaking work, the author sets
the stage for a general theory of myth based on a new comprehensive,
transmedial and comparative Stoff-research.
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Für die Umsetzung von gesellschaftlich notwendigen
Transformationsprozessen wird Bildung eine Schlüsselrolle
zugeschrieben. Mit den Konzepten Bildung für nachhaltige Entwicklung
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(BNE) und Globales Lernen wird der Anspruch verknüpft, zu globaler
und sozial-ökologischer Gerechtigkeit beizutragen. Dass sich die Praxis
dabei auf grundlegend unterschiedliche – und umkämpfte –
Transformationsverständnisse bezieht, arbeitet diese qualitative
Interviewstudie heraus. Transformation wird als Bildungsprojekt und
Bildung als Feld und Strategie von Transformation thematisiert und
analysiert. Deutlich wird, dass Globales Lernen/BNE immer als
verwoben mit bestehenden Macht- und Herrschaftsstrukturen
verstanden werden muss, wenn sie einen Beitrag zu einer kritisch-
emanzipatorischen Subjektbildung leisten will.


